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Rapport du Comité central du 14 novembre 2022 

 
Anwesend:   BECKER P., BERMES R., FUSENIG G., HARTERT K., HEINTZ J., HOFFMANN C., HOFFMANN M., KIEFFER C., 

KOHNEN J., LECH P., PUNDEL T., RECKERT C., REIFFERS I., SCHMITGEN T., SCHUMACHER C., SCHUMACHER F. 

Entschuldigt:   KRECKE M. 

 Allgemeines 

 Der Bericht 07/2022 (24/10) wurde angenommen und wird veröffentlicht. 

 Die DAFT hat entschieden 4 neue Walkie-Talkies zu bestellen, um genug Apparate für die 
nächsten großen Veranstaltungen zur Verfügung zu haben. 

 Marc HOFFMANN und Kevin HARTERT waren am letzten Donnerstag bei der Firma Sport4Lux 
in Munsbach, wo 5 Futsal Spielfelder und 4 Padel-Tennis-Spielfelder zur Verfügung stehen. 
Der Verantwortliche führte beide DAFT-Mitglieder durch die Räumlichkeiten der Firma, 
inklusive Sportsbar. Die Qualität der Spielfelder ist sehr gut, jedoch passen die Spielfelder und 
die spezifischen Futsal Regeln nicht in unser Schulkonzept. Außerdem sind die Preise der 
Vermietung doch sehr hoch.  

 Für die Informationsversammlung der Stagiaires und Employé(e)s am 12.12. in den 
Räumlichkeiten der LASEL, haben sich von 13 angeschriebenen Personen nur 4 gemeldet. 
Die DAFT wird hier nochmal nachhaken. 

 Für das Tournoi de Noël sind schon viele Einschreibungen eingegangen und auch alle in 
Frage kommenden Sporthallen wurden von den zuständigen Direktionen genehmigt. Marc 
HOFFMANN wird am Montag noch eine Mail an alle Sportlehrer versenden, um ihre Hilfe für 
beide Spieltage anzufragen. Ein Student aus München hat die LASEL kontaktiert, um zu 
fragen, ob er weiterhin bei den Münchener Studenten mitspielen darf, da er jetzt ein 
Doktorat an der Uniklinik in München macht, jedoch deswegen nicht mehr als Student an 
der Universität in München eingeschrieben ist. Nach Rücksprache mit der ACEL wurde diese 
Anfrage genehmigt. Ein anderer Student hat studienhalber von Aachen nach Karlsruhe 
gewechselt, da sein Fach nicht in Aachen unterrichtet wird. Die Anfrage, ob er trotzdem 
noch mit den Aachener Studenten mitspielen darf, wurde abgelehnt. 

 Für die Generalversammlung der LASEL am 31.01. im MLG werden die Einladungen schon 

vor den Weihnachtsferien an alle Schulen, Minister und Anciens versendet. Guy FUSENIG wird 
noch beim Bistro Quai in Grevenmacher nachfragen, ob das Chalet für das anschließende 
„Abendessen zur Verfügung steht. 

 Die Preisüberreichung des Walfer Vollekslaf wird am 29. November um 18:30 Uhr in 
Walferdingen stattfinden. Die zuständigen Schulen wurden kontaktiert. Tom PUNDEL und 
Kevin HARTERT werden die LASEL bei dieser Veranstaltung vertreten. 

 Guy FUSENIG hat dem Vorstand mitgeteilt, dass die ENEPS durch die INAPS (Institut national 
de l‘activité physique et des sports) ersetzt wird. Ein neuer Gesetzestextentwurf wurde kürzlich 
veröffentlicht. Hier bleibt zu erwähnen, dass der Posten vom Sportkommissar noch immer 
aufgelistet ist. 
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 Nationale Veranstaltungen 

 

 Die Duathlon Meisterschaft war wie immer gut vom ALR-Team organisiert und verlief 
reibungslos.  Im Vorfeld hatten sich 150 SchülerInnen angemeldet, sodass die maximale 
Anzahl erreicht wurde und die Rennstrecke kurzfristig umgeändert werden musste. In der 

Fahrradzone war es doch sehr eng und Françoise HELMINGER wird sich für nächstes Jahr 
eventuell um eine zusätzliche Fahrradstange kümmern. Mehr Starter kann diese 
Meisterschaft jedoch nicht aufnehmen, da das Zählen der Fahrradrunden doch sehr 
sportlich ist. Die Schüler rasen sehr schnell vorbei und ihre Startnummern sind oft schwierig zu 
erkennen. 

 Bei der Qualifikationsrunde im Fußball der Seniors Jungen waren dieses Jahr alle 
Schiedsrichter anwesend und es gab keine größeren Probleme in den jeweiligen Sporthallen. 
Am Donnerstag 25.11. finden die Finalspiele statt. Die Spielzeit ist auf 12 Minuten pro Spiel 
festgelegt. 

 Bei der Handball Meisterschaft der Mädchen waren im Vorfeld nur 2 Schulen 
eingeschrieben. Da es für viele Schulen sehr schwierig ist 7 Handballspielerinnen zu stellen, 
haben die zuständigen Directeurs sportifs schon überlegt, ob man nicht vielleicht ein 4 

gegen 4 Turnier auf kleinem Feld für nächstes Jahr anbieten soll. Für die 
Handballmeisterschaft der lizenzierten Jungen am 8.12. werden neue Handbälle mit extra 
Gripp getestet, da in den Schulhallen nicht mit Harz gespielt werden darf und die 
Handballspieler dies aber gewohnt sind. 

 Beim Tischtennis im ALR waren 50 Schüler gemeldet, jedoch sehr wenig Mädchen, welche 
dann in ihren jeweiligen Kategorien gegen die Jungen gespielt haben. Ein einziges Mädchen 
wohnte der Kategorie C bei, konnte sich jedoch den Meistertitel nicht sichern, da die 
Schülerin gegen eine Spielerin der Kategorie D im Nachhinein verloren hat. 

 Im Basketball der Cadets und Juniors Jungen gab es ein Schiedsrichterproblem, welche die 
Directeurs sportifs aber kurzfristig lösen konnten. Der Ansturm war mit 27 Mannschaften sehr 
groß und somit wurde in 6 verschiedenen Hallen ums Weiterkommen gespielt, wo nur die 

Gewinnermannschaft der jeweiligen Gruppen es in die Finalrunde im Dezember schaffte. 
Sportlich ging alles sehr fair über die Bühne. Bei den Mädchen an diesem Donnerstag sind 9 
Mannschaften eingeschrieben. Eine kurzfristige Anmeldung ist nach Einschreibeschluss leider 
nicht mehr möglich, da die Organisation für dieses Turnier im Vorfeld (Anfrage der Hallen 
und Schiedsrichter, sowie Spielplan Aufstellung) doch sehr anspruchsvoll ist. 

 Michele TRAPELLA vom Ultimate Frisbee Verband und Sportlehrer im SGIS war vor 2 Wochen 
in den Räumlichkeiten der LASEL, um über seine Pläne in den Schulen zu sprechen. Marc 
HOFFMANN hat ihm zuerst einmal geraten mit Sandy HEINEN Kontakt aufzunehmen, um eine 
Weiterbildung für Sportlehrer in diesem Bereich anzubieten. 

 Für die Skimeisterschaft vom 15. – 18.01.2023 in Adelboden (CH) wurde neben den Kosten 
von Bus und Hotel auch der Preis der Skipässe vom letzten Jahr beibehalten. Die ersten 
Anmeldungen sind schon bei Tom PUNDEL eingegangen. 

 Internationale Veranstaltungen 

 Die Gymnasiade, welche schon 2020 in Chengdu (CHINA) stattfinden sollte, wurde jetzt 

endgültig, nachdem sie immer wieder verschoben wurde, abgesagt. 
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 Der Skifahrer Matthieu OSCH will Ende Januar an der Winteruniversiade in Lake Placid (USA) 
teilnehmen. Auf Nachfrage beim zuständigen Verband und der Teilnahme ihres Athleten 

Peter MURPHY, kam bis jetzt noch keine Rückmeldung, sodass Matthieu OSCH der einzige 
Starter bei diesen Spielen der FISU sein wird. Bis zum 12.12. sollen alle offiziellen Dokumente 
von allen Teilnehmern an die Organisation gesendet werden. Gilles OSCH, Vater von 
Matthieu, wird als Delegationsleiter mitfahren und hat schon Kontakt mit der Organisation 
aufgenommen, da Matthieu direkt nach der Skimeisterschaft in Adelboden (CH) von Zürich 
aus in die USA fliegen soll. Auch das COSL wurde wegen der Teilung der Kosten über die 
Teilnahme informiert. 

 

           [CK] 


